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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Sozialausschuss 22.10.2026 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Zuschüsse des Sozialamtes an die Träger der freien Wohlfahrtspflege – fachliche 
Empfehlungen sowie Übersicht zu Erhöhungs- und Neuanträgen für das Jahr 2027 

 
Anlagen: 

Gesamtübersicht Sozialamt - Zuschussliste 
Sachverhalt 

Bericht: 

 
Die Beilage enthält eine Gesamtübersicht der vom Sozialamt verwalteten Zuschüsse.  
 
Aufgrund der extrem angespannten Haushaltssituation wird im Zusammenhang mit 
Berichterstattung über die beantragten Zuschüsse auf die Vorläufigkeit der dargestellten 
Summen hingewiesen: 
Die Beantragung und Anmeldung der Zuschusspositionen fand im Zusammenhang mit der 
regulären Haushaltsplanung im ersten Halbjahr 2026 statt. Die fachlichen Empfehlungen der 
Verwaltung berücksichtigen daher die AdO zur Haushaltsplanaufstellung 2027, die 
insbesondere keine Dynamisierung der Personalkosten vorsah.  
 
Die fachlichen Empfehlungen zur Haushaltsplanung werden dem Ausschuss wie üblich zur 
Kenntnis gegeben. Eine Vorentscheidung über die Höhe einer Aufnahme in den Haushaltsplan 
2027 ist damit ausdrücklich nicht verbunden. Dies entscheidet der Stadtrat in seinen 
Haushaltsberatungen. 
 
Die Förderung der Träger der freien Wohlfahrtspflege in Nürnberg richtet sich auch in 2027, 
ebenso wie im aktuellen Haushaltsjahr, schwerpunktmäßig nach den in der Leitlinie 7 des 
Orientierungsrahmens für die Jugend-, Familien-, Senior*innen-, Bildungs- und Sozialpolitik 
festgelegten Zielen: "Armut bekämpfen, Teilhabe verwirklichen". 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Ges chäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Bezüglich der einzelnen Zuschüsse liegt eine spezifische Diversity-Relevanz 

vor. Vorliegend soll im Rahmen einer Gesamtschau der Zuschüsse ein 

Überblick über die Kostenentwicklung gegeben werden.  

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   Stk 
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